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Bei strahlendem Sonnenschein 
wurden am Montag beim Neu-
rologischen Therapiezentrum 
Kapfenberg (NTK) die Spaten 
in die Erde gerammt, galt es 
doch den Spatenstich für den 
geplanten Zubau zu feiern. Bis 
Ende 2020 entsteht direkt im 
Anschluss an das bestehende 
Gebäude ein 1.600 m² großer 
Neubau für die Erweiterung der 
Neurologischen Frührehabilita-
tion sowie die erste wohnortna-
he Versorgungsmöglichkeit für 
Wachkomapatienten; insgesamt 
24 neue Betten werden hier ent-
stehen. Das geplante Gesam-
tinvestitionsvolumen beträgt 
8,7 Millionen Euro. Besonders 
erfreulich dabei: es entstehen 

wieder 50 neue Arbeitsplätze für 
die Region. „Daher suchen wir 
bereits jetzt weiteres ärztliches 
und pflegerisches Personal“, so 
Robert Schober, Geschäftsführer 
der NTK GmbH.

Lücken schließen
Der weltweit führende Gesund-
heitsdienstleister Vamed inves-
tiert als Betreiber ausgerechnet 
im Jubiläumsjahr des NTK – es 
besteht heuer seit genau 20 Jah-
ren – in die Erweiterung der 
neurologischen Versorgung der 
Region und schließt damit eine 
wichtige Versorgungslücke: „Auf 
der neuen Station werden wir 
in der Lage sein, neun Wach-
komapatienten und 15 weitere 
Patienten der neurologischen 
Frührehabilitation (B-Phase) me-
dizinisch, pflegerisch und thera-
peutisch zu betreuen. Zugleich 
bringen wir im Zuge der Erwei-
terung die bestehenden Einrich-
tungen auf den letzten Stand der 

Gesundheitsinfrastruktur und 
werden künftig hauptsächlich 
über modernste Ein- und Zwei-
Bett-Zimmer verfügen“, so der 
ärztliche Leiter Matthias König.
Das NTK vereint damit Präventi-
on, Akut-Versorgung, Rehabilita-
tion und Pflege an einem Stand-
ort und versorgt auf diese Weise 
jährlich rund 10.000 Patienten. 
Nach der Erweiterung verfügt 
das ehemalige Werksspital über 
insgesamt 77 stationäre Betten 
auf drei Stationen. Künftig soll es 
nur noch Ein- und Zweibettzim-
mer und wenige Dreibettzim-
mer geben, aber keine Vierbett-
zimmer mehr.

Zahlreiche Ehrengäste
Gefeiert wurde am Montag unter 
Beisein zahlreicher Ehrengäste, 
darunter die beiden Landesräte 
Ursula Lackner und Christopher 
Drexler, Bürgermeister Fritz 
Kratzer sowie LAbg. Stefan Ho-
fer.  Angelika Kern

 NTK schenkt sich     einen Zubau

Am Podium: Kratzer, Drexler, 
Axmann, Lackner, Koos.

20 Jahre Neurologi-
sches Therapiezen-
trum Kapfenberg: 
Zum Geburtstag gab 
es einen Spatenstich.

Die Spatenstichfeier fand bei strahlendem Sonnenschein direkt 
hinter dem NTK-Hauptgebäude statt.

NTK-Führung: Schober, Löcker, 
König mit Axmann.
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Von 23. bis 24. Mai fand in Kap-
fenberg bereits zum vierten 
Mal die Fachtagung „Tooling 
Days“ statt, veranstaltet von 
den führenden Unternehmen 
der Fertigungstechnik.
Konzipiert von der regio-
nalen Wirtschafts- und Ent-
wicklungsagentur „Area m 
styria GmbH“, werden alle 
zwei Jahre künftige Aspekte 
der Produktivität, Effizienz 
sowie der Entwicklung neu-
er Technologien im Bereich 
Tooling aufgezeigt. Diese 
zweitägige Veranstaltung gab 
Einblick in unterschiedlichste 
Erfahrungen, Strategien und 
Anwendungsmöglichkeiten 
im Bereich Tooling und Ferti-
gungstechnik.
Fokus wurde neben der E-
Mobilität auch auf das Span-
nungsfeld zwischen analogen 
und digitalen Lösungen in der 
Industrie im Allgemeinen und 
der Fertigungstechnik im Spe-

ziellen gelegt.
Einer der Höhepunkte am 
zweiten Tag war die Vorstel-
lung des „modernsten Stahl-
werks der Welt“, welches der-
zeit in Kapfenberg gebaut 
wird, durch Walter Gröblinger, 
Geschäftsführer der Voestalpi-

ne Böhler Edelstahl.
Veranstalter der „Tooling Days“ 
war die „Area m Styria“ zusam-
men mit den Unternehmen 
Boehlerit, Oerlikon Balzers, 
Voestalpine Böhler Edelstahl, 
Wikus Austria sowie der TCM 
Group aus der Weststeiermark. 

Tooling Days 2019: Die Teilnehmer besichtigen das Smart Produc-
tion Lab an der FH Kapfenberg. Foto: AREA m styria / Meisenbichler

Tagung der Fertigungstechniker
Geballte Industriekompetenz bei den „Tooling Days“ in Kapfenberg.
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